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Zivilschutz in der UdSSR - Parallelen und Gegensätze
hwm. Zivilschutz ist auch in der
Sowjetunion eine Aufgabe, die offenbar
ernst genommen wird. Dies dokumentieren

die auf diesen Seiten abgebildeten
Schrifttafeln, die in russischen

Kasernen und andern staatlichen Stellen
zur Instruktion aufgehängt sind. Die
vorliegenden Beispiele zeigen, dass

bezüglich Zivilschutz in der Welt¬

macht UdSSR zum Teil ähnliche
Überlegungen gemacht und Lösungen
getroffen werden wie bei uns. Auch in
der Sowjetunion kennt man - wenn
vielleicht da und dort primär nur auf
dem Papier - beispielsweise die
Schutzmassnahmen in der Landwirtschaft.

Auch die Russen instruieren
ihre Zivilschutzleute, die der Armee

angehören, wie man Mensch, Tier,
Geräte und verseuchte Gebiete entgiftet.

Die Schrifttafeln zeigen aber
auch, dass die in der UdSSR gepredigten

Verhaltensregeln da und dort völlig

unserem Konzept widersprechen:
Für die Russen ist beispielsweise
angesichts der Grösse des Landes die
Evakuation ein Thema.

(Reproduktion: F. F.)
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